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Öffentliche Sitzungen
Mittwoch, 21. April 2021
AUT, Ratssaal

Montag, 26. April 2021
GR, Stadthalle

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 27. März 2021
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau,
Hauptstr. 79, Tel. 07581/8138

Sonntag, 28. März 2021
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus
Ravensburg, Tel. 0751/79107910

Alle Apotheken-Notdienste in Ihrer Nähe 
erfahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder
unter www.lak-bw.notdienst-portal.de

Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 20.00 Uhr                       0751/8036666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst            116117
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst                              112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437

Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckver-
bands Interkommunaler 

Gewerbe- und Industriepark
Oberschwaben (GIO)

Am Mittwoch, 31.03.2021, 16:30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Bad Saulgau

Tagesordnung
1.  Informationen
2.  Jahresabschluss 2020
3.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan

2021
4.  Verschiedenes

Corona-Schnelltestzentrum 
in der Grundschulsporthalle
in Aulendorf – ab 23. März

2021 auch dienstags
Als sogenannte Bürgertests steht die Test-
möglichkeit nun allen Bürgern offen. Auch
Schüler der Aulendorfer Schulen können
sich testen lassen.
Das ergänzende kommunale Testangebot,
mit der Unterstützung durch die Ehrenamtli-
chen der DRK-Ortsgruppe, richtet sich vor-
rangig an Personen, die bislang keinen Test-
anspruch im Rahmen der TestV hatten und
keine Symptome haben.

Öffnungszeiten und Anmeldung
Die Tests finden jeweils dienstags und don-
nerstags von 17:00 bis 19:30 Uhr statt.
Durchgeführt werden die Tests von Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des DRK Aulen-
dorf.
Voraussetzung für den Schnelltest ist eine
telefonische Anmeldung beim Hauptamt der
Stadt Aulendorf, Tel.: 07525 934-107.

Bitte bringen Sie folgendes zum Test mit:
• Ausweis (Personalausweis oder Führer-

schein)
• bei Minderjährigen: formlose Einverständ-

niserklärung der Erziehungsberechtigten
• ausgefülltes Formular für die Bescheini-

gung
Dieses und ein Merkblatt „Mein Test ist posi-
tiv“ finden Sie auf der Homepage der Stadt
unter www.aulendorf.de/ Aktuelles

Wie geht es nach dem Test weiter?
Mit dem POC-Schnelltest steht nach 15 Mi-
nuten ein Ergebnis fest. Wer positiv getestet
wird, muss sich in Quarantäne begeben und
beim Hausarzt einen Termin für einen PCR-
Test machen.

Stadt informiert Wochenmarkt 
auf dem Schloßplatz

Ab kommenden Donnerstag, den
01.04.2021 wird vor dem Schloss der Imbiss
Fuchs uns mit leckeren Steaks, Currywurst
und vielem mehr kulinarisch verwöhnen.
Vorbehaltlich weiterer Einschränkungen
durch Corona-Regelungen. Informieren Sie
sich aktuell auf der städtischen Homepage.
Bitte beachten Sie, dass Sie das Essen
nicht vor Ort verzehren dürfen!
Wie immer finden Sie auf unserem Wochen-
markt frische regionale Produkte wie Obst,
Gemüse, Backwaren, Wurst, Fleisch, Fisch,
Käse, Eier, Oliven/Antipasti und Gewürze.

Ihr Marktteam

Schlafsofa, blau, 200x180 cm 
zu verschenken. Tel. 015125334590

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
Noch brauchbare Gegenstände, die Sie ver-
schenken möchten, dürfen Sie uns mitteilen
unter: aulendorf-aktuell@aulendorf.de oder

Tel. 07525/934107

Ehrenamt der Woche
Vereine, Institutionen und Organisationen
in Aulendorf stellen sich vor!
In unserer neuen, regelmäßigen Rubrik
möchten wir jede Woche einen Verein, eine
Institution oder Organisation und seine/ihre
ehrenamtliche Arbeit in Aulendorf vorstellen.
Falls Sie Interesse an einer ehrenamtlichen
Tätigkeit haben, melden Sie sich gerne bei
der angegebenen Kontaktadresse!

Die gute Tat

Netzwerk Ehrenamt



die Aktion „Heimat im Herzen“ starten. 
Jede/r hat ein eigenes Gefühl, ein be-
stimmtes Symbol, ein Bild, das er/sie mit
seiner/ihrer Heimat verbindet.
Was ist für Sie ein Stückchen „Heimat“?
Schicken Sie uns bis 31.3.2021 ein Foto
von Dingen, Personen, Orten, malen Sie
ein Bild und scannen Sie es ein, schi-
cken Sie eine Audiodatei (mit z.B. Mu-
sik) oder schreiben Sie einen kurzen
Text. Die Einsendungen werden mit
dem Vornamen, Alter und Herkunfts-
land veröffentlicht.
Sollten Sie das nicht wünschen, können
wir Ihren Beitrag selbstverständlich
auch anonym veröffentlichen! Bitte ein-
fach entsprechend vermerken!
Alle Einsendungen werden in einer digita-
len Ausstellung auf der städtischen
Homepage unter dem Menüpunkt Inte-
gration bis Ende April zu sehen sein.

Bilder, Text, und Foto-Einsendungen im
jpg oder pdf-Format sowie Audio-Forma-
te bitte an cornelia.glaser@aulendorf.de

Ruhepausen im Alltag für
Mütter – Online

Kurstermine:
17.04./24.04./08.05./15.05./22.05.

2021
Samstags von 09.00-10.30 Uhr

Wir möchten mit diesem Kursangebot Müt-
tern eine bewusste Auszeit in gemütlichen
Räumen anbieten. Sie bekommen klassi-
sche Entspannungs-techniken wie Acht-
samkeit, Progressive Muskelentspannung
und Atemtechniken vermittelt, die den
Stress abbauen können und zu mehr körper-
lichen und seelischen Wohlbefinden beitra-
gen.
Die Kursteilnahme ist kostenfrei und wird
über das STÄRKE Programm des Landes
Baden-Württemberg gefördert.    
Das Kursangebot findet  online über Skype
statt! 
Den Zugangslink erhalten Sie vor Beginn
des Kurses
Kursleitung: Karin Prinz-Musch (Hebamme,
Entspannungstherapeutin)

Anmeldung erforderlich bei der Familien-
treffleitung:
Tel. 07525- 921 4965 oder 
E-Mail: heiss.e@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de

Hofgarten-Treff
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jedem neuen Sänger leichtfallen sollte.
Machen Sie einfach einen Versuch – wir
helfen Ihnen dabei, wenn es wieder wei-
tergeht.

Kontakt:
Vorsitzender Karl König, Tel.-Nr.07525/2330,
Email: karlkoenig@t-online.de
2. Vorsitzender Hartmut Holder, 
Tel.-Nr. 07525 911415 
Chorleiter Benno Günther, 
Tel.-Nr. 07525/911132

Aktion „Heimat im Herzen“
Die Corona-Pandemie fordert uns nach
wie vor heraus und bringt viele Menschen
an den Rand des Erträglichen, auch im
Hinblick auf das gemeinschaftliche Zu-
sammenleben. So wie sich durch die Krise
einerseits eine große Solidarität gezeigt
hat, so haben andererseits leider auch dis-
kriminierendes Verhalten und rassistisch
motivierte Übergriffe zugenommen. 
Umso wichtiger ist es, einem solchen Ver-
halten entschieden entgegenzutreten und
das, was uns Menschen unabhängig von
Herkunft, Religion, Sexualität und Behin-
derung verbindet, zu stärken: die Solidari-
tät, das respektvolle Miteinander und das
Leben als Gemeinschaft in unserer Stadt.
Gerade in Pandemiezeiten ist das zu Hau-
se, die Heimat, der Wohnort wieder in den
zentralen Blickwinkel gerückt. Viele Men-
schen sind zurückgeworfen auf den engs-
ten Familienkreis, Arbeit, Schule und Le-
ben finden hauptsächlich in den eigenen
vier Wänden statt. Darüber hinaus werden
plötzlich staatliche Grenzen wieder sicht-
bar und Verwandtenbesuche im Ausland
für viele Menschen unmöglich gemacht. 
Im Rahmen der internationalen Wochen
gegen Rassismus, die von 14.3.-
28.03.2021 stattfinden, wollen wir deshalb

Sängerbund 
Aulendorf 1924 e.V. 

Wir sind ein lebendiger, Anfang des 20. Jahr-
hunderts gegründeter, gestaltungsfähiger
Männerchor, der innerhalb des Deutschen
Chorverbandes dem Oberschwäbischen
Chorverband 1885 e.V. angegliedert ist.
Wir bieten ein breites Spektrum unter-
schiedlichster Chorliteratur. So beschäftigen
wir uns mit klassischer, volkstümlicher, zeit-
genössischer und rhythmisch betonter Mu-
sik.
Wir treten auf – neben unseren regelmäßi-
gen eigenen chorischen Veranstaltungen –
bei weltlichen und kirchlichen Anlässen, bei
Jubiläen und bei befreundeten Chören.
Wir bieten außer der primären Chorarbeit ein
abwechslungsreiches Jahresprogramm für
unsere Angehörigen.
Wir pflegen die kameradschaftliche Begeg-
nung und die soziale Miteinbeziehung älte-
rer, nicht mehr aktiver Sänger.
Wir versuchen dem Zeitgeist der ungebun-
denen und individuellen Selbstentfaltung zu
Lasten des Vereinslebens durch Spaß am
Singen entgegen zu wirken.
Wir freuen uns schon heute auf Sie, wenn
sie den Weg zu uns fänden, um die nach-
weislich wohltuende und ausgleichende Wir-
kung des in der Gemeinschaft gesungenen
Liedes unmittelbar zu erfahren.
Beim gemeinsamen Singen im Chor reicht in
einer Pandemiezeit der empfohlene Min-
destabstand vor allem in geschlossenen
Räumen durch die Aerosolbildung oft nicht
aus. Deswegen findet seit dem Frühjahr
2020 auch kein gemeinsames Singen mehr
statt, ganz zu schweigen von Chorproben zu
einem Konzert. Das soziale Miteinander
bricht auseinander und muss nach dieser
enthaltsamen Zeit erst wieder neu aktiviert
und aufgebaut werden. Es ist ein kompletter
Neuanfang notwendig, um die brachliegen-
den Stimmbänder wieder zu beleben und in
Form zu bringen. Ein Neuanfang, der auch

r



In die Ewigkeit abberufen wurden:
Karin Greinacher, Aulendorf

Gottesdienste St. Martin 
Freitag, 26.  März 2021 
17.30 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 27. März 2021 
18:00 Uhr Hl. Messe 
In allen Gottesdiensten: Kollekte für das Hei-
lige Land – Beginn der Sommerzeit –

Sonntag, 28. März 2021 PALMSONNTAG 
9.00 Uhr Feierliches Amt mit Palmweihe
(ohne Prozession) 
Es singt eine Männerschola d. Kirchenchors;
an der Orgel Fr. Rief-Siegle 
11.00 Uhr Hl. Messe 
17:00 Uhr Bußandacht 

Herzliche Einladung 
– das Kreuz des Lebens 

mitzugestalten
Wir führen eine Kunst- und Glaubensaktion
„Kreuze des Lebens“ durch. 
Alle Gemeindemitglieder, vor allem die jun-

Frau Paula Birkhofer
zum 80. Geburtstag

Frau Margaretha Spieß
zum 95. Geburtstag

Frau Elisabeth Schaaf
zum 101. Geburtstag

Ehepaar Irma und Viktor Günter
zur Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren 
herzlich

Kirchen

Standesamt
gen Familien, Jugendliche und junge Er-
wachsene sind ganz herzlich eingeladen,
hier mitzumachen. Eine Holzplatte kann man
mit Themen, die einen aktuell bewegen, ge-
stalten. 
Die Holzplatten liegen in der Kirche beim Bü-
cherstand aus. 
Im Kreuz verbinden sich Freude und Leid,
Schönes und Schweres.  
So gestalten Sie bitte die Holzplatten zu
Hause und bringen diese bis
Gründonnerstag in die Kirche zurück. Zwölf
von Ihnen persönlich gestaltete 
Platten werden dann auf einem Kreuz zu-
sammengeführt. Damit finden wir - auch in
dieser eingeschränkten Zeit - Formen, unse-
rem Glauben konkrete Ausdrucksform zu
verleihen.

Palmsonntag
Es findet leider keine Prozession statt. Aber
wir möchten, im möglichen Rahmen, die Kir-
che mit Palmen schmücken. Alle, besonders
die Erstkommunion-Kinder, sind herzlich
eingeladen ihre gebastelten Palmen bis
Samstagabend in der Pfarrkirche St. Martin
im Mittelgang an den vorgesehenen Haltern
aufzustellen. Diese werden gesegnet und
können in der Kirche bis Mittwoch bleiben.
Außerdem werden vor der Pfarrkirche
(Haupteingang) am Sonntag ab 10.00 Uhr
die gesegneten Palmzweige zum Mitneh-
men bereitgestellt. Die jedes Jahr schön ge-
staltete und sehr gut angenommene Kinder-
kirche im Gemeindehaus kann leider nicht
stattfinden.

Gottesdienste 
Thomasgemeinde

Freitag, 26. März 2021 um 19.00 Uhr
YOUGO-AULE Jugendgottesdienst zum
Thema: Für uns gestorben
Im Gemeindebrief steht die Uhrzeit, die bei
Redaktionsschluss geplant war! – Der GoDi
beginnt tatsächlich um 19.00 Uhr!

Palmsonntag, 28. März 2021
zwei Kurz-Gottesdienste um 9.00 und 10.00

Uhr mit Pfarrer Jörg Weag um 10.00 Uhr ist
Kinderkirche. Die musikalische Gestaltung
übernimmt die YOUGO-Band Heartbeat

Achtung Zeitumstellung!

OSTERGARTEN 2021
Erinnern Sie sich noch an den Ostergarten
2018 hier in Aulendorf? Es war eine tolle Ver-
anstaltung im noch nicht renovierten Ge-
meindesaal und dem Kirchgarten und es ka-
men sehr viele Besucher!
In diesem Jahr hat sich das Evangelische
Jugendwerk Biberach wieder etwas einfallen
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Geschwindigkeitskontrollen der Polizei in Aulendorf
Kontrollort                                Kontrolltag; Uhrzeit               Zulässige Höchst-   Gemessene    Überschreitungen    Gemessene Höchst-
                                                                                                  geschwindigkeit       Fahrzeuge                                          geschwindigkeit

Blumenau                                 05.01.202110:16 – 12:16                  70 km/h                 183                    25 (13,7 %)                    98 km/h
Geiger-Röschen                       12.01.202106:30 – 09:30                  50 km/h                 185                    19 (10,3 %)                    77 km/h
Riedweg                                   12.01.202111:20 – 12:00                  30 km/h                 4                        0 (0,0 %)                        35 km/h
Hauptstraße                              18.01.202109:51 – 12:00                  VB                         220                    6 (2,7 %)                        22 km/h
Allewindenstraße                      20.01.202106:38 – 08:40                  50 km/h                 698                    11 (1,6 %)                      72 km/h
Röhren                                      20.01.202109:50 – 12:00                  70 km/h                 163                    3 (1,8 %)                        83 km/h
Hauptstraße                              22.01.202109:39 – 12:00                  20 km/h                 207                    22 (10,6 %)                    38 km/h
Auf der Steige                           25.01.202106:51 – 08:30                  50 km/h                 65                      0 (0,0 %)                        54 km/h
Breiteweg                                 25.01.202110:10 – 12:00                  30 km/h                 2                        0 (0,0 %)                        22 km/h
Poststraße                                27.01.202115:08 – 15:49                  50 km/h                 11                      0 (0,0 %)                        57 km/h
Schussenrieder Straße            27.01.202116:46 – 19:00                  30 km/h                 290                    35 (12,1 %)                    59 km/h
Riedweg                                   03.02.202113:42 – 15:30                  30 km/h                 58                      0 (0,0 %)                        34 km/h
Hauptstraße                              03.02.202117:08 – 18:50                  20 km/h                 200                    49 (24,5 %)                    40 km/h
Schmidbauer                            08.02.202113:40 – 15:25                  70 km/h                 151                    17 (11,3 %)                    94 km/h
Saulgauer Straße                     08.02.202116:51 – 19:00                  50 km/h                 198                    13 (6,6 %)                      76 km/h
Conchesstraße                         11.02.202106:50 – 08:30                  30 km/h                 18                      1 (5,6 %)                        40 km/h



lassen: Der Ostergarten findet OUTDOOR
in Baindt und Friedrichshafen statt! Unter
freiem Himmel, frei zugänglich, ohne An-
meldung, kontaktlos, rollstuhlgerecht, al-
lein oder mit der ganzen Familie begeh-
bar! Acht Stationen laden auf einer Strecke
von ca. 2,5 km dazu ein, die Geschichte der
letzten Tage Jesu in Jerusalem wie in einer
Zeitreise nachzuerleben.  

Gottesdienste 
Neuapostolische Kirche 

Sonntags um 9.30 Uhr 
Donnerstags um 20.00 Uhr

Die Gottesdienste in Bad Saulgau finden in
unserer Kirche in der Kramerstr. 12 statt!
(Parkmöglichkeit auch auf dem Friedhofs-
Parkplatz). Zu allen Gottesdiensten sind Sie
herzlich willkommen!
Aufgrund der Corona-Pandemie bitten wir
um Voranmeldung beim Vorsteher Christian
Föll, Tel. 07524-9939943.
Infos: www.nak-sued.de oder www.nak.org

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstatt-Zentrum
Sonntag, 10.00 Uhr (Anmeldung erforderlich
Tel. 0176/20985970)
Jeden 1. Freitag, (Herz Jesu Freitag) 
19.00 Uhr (Anmeldung erforderlich 
Tel. 01525/9546512)
jeweils Eucharistiefeier im Haus

Beichtgelegenheit
Jeden 1. Freitag, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Hierzu ist eine Anmeldung erforderlich bei
Gerlinde Richter, Tel. 01525/9546512. Wäh-
rend dem Angebot – „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Gebet, Seelsorge“ (siehe Flyer im
Schönstatt-Zentrum) gibt es auch die Mög-
lichkeit bei Msgr. Schmid und Pfr. Baumann
zu beichten. 

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag: 8.00 – 9.30 Uhr (während der
Schulzeit)
Stille Anbetung: 

Dienstag 9.30 Uhr – 15.00 Uhr

Mittwoch 10.00 Uhr – 22.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr – 23.00 Uhr

Freitag 10.00 Uhr bis Sonntag 18.00 Uhr
durchgehend

Bündnisfeier mit Verbrennen der Krugpost
An jedem 18. des Mon.  19.00 Uhr 

Online-Kurse
Die Rheumaliga Aulendorf bietet nochmals
einen   Online-Kurs an, da es leider immer
noch nicht möglich ist analoge Kurse abzu-
halten. Die Kurse werden von Birgit Stangas-
singer, Physiotherapeutin und Pilates-Lehre-
rin, begleitet. Die Teilnehmer benötigen nur
ein internetfähiges Endgerät, ein bisschen
Platz für eine Matte/ Decke und Lust sich zu
bewegen. Quereinsteiger sind herzlich will-
kommen. 

Bewegt von Zuhause – Eine Mitmachgym-
nastik der Rheumaliga für Ältere
Kursdaten: 5 Einheiten, immer montags von
17.00-18.00 Uhr. Start am 29.03.2021.
Gebühren: 15 Euro für Mitglieder der Rheu-
maliga, 20 Euro für Nichtmitglieder
Anmeldung und weitere Infos über Mail an:
stangassinger.b@web.de oder telefonisch
über Fr. Witt, Rheumaliga: 07582-8001576. 

Einkaufen im Sozialladen 
Call + Meet 

Dienstag 23. – Samstag 27.03.
Vormittags 9:00 – 12:00 Uhr Anmeldung:
07525  60 2 88 Fr.Sittkus und 07525  91 34
85 Fr. Magauer
Während der Öffnungszeiten: 07525  91 36
41 Sozialladen. Alle Waren, auch Second
Hand, stehen zum Verkauf
Es gelten folgende Regeln:
Jeweils nur 1 erwachsene Person, Einkaufs-
zeitraum 15  oder 30 Minuten, Med. Maske
und Hand-Desinfektion.

Karwoche Montag, 29. 3. – Donnerstag, 1.
4.
Call + Meet 9:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00
Uhr, unter Vorbehalt evtl. geänderter Coro-
na-Vorschriften.

Vereine & 
Institutionen
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche HILFE durch den ARZT
oder den RETTUNGSDIENST sein!



Blühendes Aulendorf 
– Jeder kann mithelfen

Kostenloses Saatgut für Garten, Balkon-
kasten und Kübel
Der BUND-Aulendorf möchte mit der Stadt-
verwaltung, dem Landkreis und Ihnen als
Bürger ein blühendes Aulendorf schaffen.
Dies geht nur gemeinsam.
Das Schwirren, Summen und Brummen aus
Büschen, Bäumen und Wiesen verschwin-
det immer mehr. Die vielen Tausend Insek-
tenarten in Deutschland haben unseren All-
tag schon immer begleitet – auf dem Lande-,
aber auch mitten in der Stadt. Doch überall
fällt auf – die Insekten verschwinden. Weni-
ger Schmetterlinge, Bienen und Co. begeg-
nen uns auf unseren Wegen. Das Insekten-
sterben in Deutschland ist dramatisch. 
Der BUND-Aulendorf bietet einen kostenlo-
sen Lieferservice für ein „Blühende Aulen-
dorf“ an. Sie erhalten vom BUND kostenlos
EU-Bio-zertifizierten „Blumensamen für
Schmetterlinge, Bienen und Hummeln“ und
wissenswertes über Insekten: 
Kinder für den Naturschutz begeistern
Der BUND hat für Kinder und Jugendliche
Bestimmungshilfen für Schmetterlingen und
Bienen. Das gemeinsame Ausbringen der
Blumensamen mit Kindern macht viel Spaß,
wenn man erlebt, wie aus Samen tolle Blu-
men für Schmetterlingen und Insekten wer-
den. Für die Kleinen gibt es zum Spielen ein
Natur-Memory. 

Kostenlos beim BUND:
– Blumenmischung für Schmetterlinge, Bie-
nen und Hummeln: 1 Paket für 2m2.
– KinderINFO-Paket mit Blumenmischung,
Bestimmungstabelle und Naturmemory.
Die erste 20 Rückmeldungen bekommen
das „Natur-Mitmach-Magazin“ Manfred
Mistkäfer.

Was ist zu tun?
Schreiben sie uns Nachricht per E-Mail: bru-
no.sing@bund.net 
Wichtig ist der Name und Vorname sowie die
Lieferadresse (nur Aulendorf und Teilorte),
damit die Blumensamen oder das KinderIN-
FO-Paket nach Hause liefern können.

Unterstützen Sie den BUND e.V.
Spendenkonto: BUND-Aulendorf, Kreisspar-
kasse Ravensburg, 
IBAN:44 6505 0110 0055 2014 07 oder  Sie
werden Mitglied beim BUND, näheres unter
www.bund-aulendorf.de 

Die Narrenzunft 
Aulendorf e.V. hat 

einen neuen Zunftmeister
Coronabedingt in der Stadthalle, mit 47 an-
wesenden Zunfträten, fand am Mittwoch,
den 17.03.2021 die Zunftratssitzung der
Narrenzunft Aulendorf statt. Auf der Tages-
ordnung stand als Erstes der Rückblick auf
die Fasnet 2021, die leider nicht wie geplant

stattfinden konnte. Das Landschaftstreffen
musste schon frühzeitig abgesagt werden,
es fanden keine Auswärtstreffen und keine
Hallenveranstaltungen statt. Sämtliche
Brauchtumsveranstaltungen fanden online
statt. Die Stubafasnet glänzte mit ca. 10.000
followern. Der große Landschaftstreffener-
satzabend mit Flo Angele und Wolfgang
Heyer war die Sensation in der Region.
Anekdoten des Ehrenzunftmeisters Klaus
Wekenmann, Ansprachen vom Burggraf An-
dreas I., das Häsrichten, Hexeneck, Über-
nahme der Amts- und Schlüsselgewalt mit
närrischer Regierungserklärung, Narren-
baumstellen, Kinderumzug am Gumpigen
mit Fotos unserer Ulkgruppen aus den letz-
ten Jahren, alles online. Die Narrenmesse in
der katholischen Kirche St. Martin war die
einzige Präsenzveranstaltung, die stattfin-
den konnte. Eine gute Stunde später konn-
ten alle, die es wollten, online die Narren-
messe mit- und nachfeiern. Statt einem
Umzug am Sonntag, konnte man auf dem
Sofa den Umzug von 1968 online verfolgen.
Narrenbaumfällen, Rückgabe der Amts- und
Schlüsselgewalt. Beides musste online er-
folgen. Der Narrensamen kam natürlich auch
nicht zu kurz. Die Motto-Bilder für die belieb-
te Bilderausstellung der „Riesen“ vom Kin-
dergarten, konnten am Narrenbaum in den
dort befestigten Briefkasten geworfen wer-
den und alle Bilder wurden auf facebook ver-
öffentlicht. Die Geschenke des Burggrafen
an die Kindergartenkinder konnten mit Ab-
stand überreicht werden. Die Maskenvor-
stellung für die Grundschüler der 1. und 2.
Klassen, konnte ebenfalls online bewerkstel-
ligt werden. Das kindgerechte Heft zur Erklä-
rung des Fasnets-Brauchtums samt Gut-
schein für ein Schnörkele brachte den
Kindern ebenfalls viel Freude. Federführend
war hier, für alle Onlineveranstaltungen, Mi-
chael Weißenrieder, dem der größte Dank
des noch amtierenden Zunftmeisters Rolf
Reitzels galt. 
Dann ging`s auch schon Schlag auf Schlag.

Es folgte die Wahl des neuen Zunftmeisters.
Mit 37 JA-Stimmen und 3 NEIN-Stimmen
wählten die 40 stimmberechtigten Zunfträte
unter der Wahlaufsicht von Tom Nagy und
Britta Wekenmann Florian Angele zum 8.
Zunftmeister der Narrenzunft Aulendorf e.V.
Rolf Reitzels Abgang sollte mit dem Land-
schaftstreffen und seinem 60. Geburtstag
gekrönt werden. Beide Feiern im gro0en Stil
blieben ihm zwar verwehrt, aber der Dank
der Zunft und die standing ovations der Ver-
sammlung waren ihm sicher. Coronakon-
form überreichte Rolf Reitzel Florian Angele
den Zunftmeisterorden mit dem „Efinger“
(siehe Foto von peter Herbst) und Michael
Weißenrieder, stellvertretend für die Band-
mitglieder von Bolly Stop, Reitzel und Mock
die Texte des Abschiedssongs gedruckt und
gerahmt. Gerührt und seiner Worte beraubt
benötigte Reitzel einige Minuten, bevor er
sich bei der Versammlung für die letzten 9
ereignisreichen Jahre bedanken konnte.
Zwischenzeitlich leitete Angele die Sitzung
weiter, denn die Wahl seines Stellvertreters
stand an. Michael Weißenrieder konnte mit
37 JA-Stimmen, 2 NEIN-Stimmen und 1 Ent-
haltung sein Amt des stellvertretenden
Zunftmeisters antreten. Paul Mock, dessen
Abschied aus seinem Amt als stellvertreten-
der Zunftmeister und als Zunftrat ebenfalls
auf der Tagesordnung stand, fand ebenfalls
bewegende Worte zu seinem Amtsantritt vor
9 Jahren. Er sah seine größte Aufgabe darin,
die Fußstapfen von Klaus Wekenmann aus-
zufüllen und selbst als „Außenminister“ im-
mer die Kontakte zu anderen Zünften aufzu-
bauen und aufrecht zu erhalten, was ihm
mehr als herausragend gelang. Dafür und für
alle anderen Tätigkeiten, die er übernahm,
erhielt er ebenfalls standing ovations.
Durch den Amtswechsel von Michael Wei-
ßenrieder war sein Posten als Mitgliedswart
vakant. Tobias Schanne konnte als Nachfol-
ger gewonnen werden, der auch mit 39 JA-
Stimmen und 1 Enthaltung in dieses Amt ge-
wählt wurde.
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Satzungsgemäß wurden nun alle Stellvertre-
ter gewählt. In Abwesenheit wurden Debo-
rah Bichler als stellvertretende Säckelmeis-
terin und Silke Schulze als stellvertretende
Narrenschreiberin einstimmig per Handzei-
chen in ihren Ämtern bestätigt. Alle weiteren
Stellvertreter wurden auf Wunsch der zu
Wählenden wie folgt geheim durchgeführt:
• Stellvertretender Mitgliedswart: Edgar

Kümmerle 39x JA 1x NEIN
• Stellvertretender Maskenwart: Kai Beben-

dorf 32x JA 6x NEIN 2x ENTHALTUNG
• Stellvertretender Umzugswart: Manfred

Hügler 38x JA 2x NEIN
• Stellvertretender Ordenswart: Christian

Scheffold 37x JA 3x NEIN
• Stellvertretender Zeugwart: Stefan Wein-

furter 39xJA 1x NEIN
• Stellvertretender Zeugwart: Jochen Al-

brecht 39x JA 1x NEIN
An dieser Stelle dankte der neue Zunftmeis-
ter Florian Angele, Jochen Albrecht und Tom
Nagy für ihren stundenlangen Einsatz zur
Restaurierung der Straßenbändel.
Der nächste Tagesordnungspunkt, der eine
Satzungsänderung den Säckelmeister be-
treffend formulierte, muss auf eine der
nächsten Sitzungen verschoben werden.
Da das Landschaftstreffen 2021 aus be-
kannten Gründen abgesagt werden musste,
konnte im nächsten Tagesordnungspunkt
bereits verkündet werden, dass die Narren-
zunft Lindau bereit ist, ihren Termin zum
Landschaftstreffen 2025 der Narrenzunft
Aulendorf zu überlassen. 
Die Zunfträte stimmten einstimmig für den
neuen Termin (15.02. + 16.02.2025), der von
der Landschaftssitzung bereits genehmigt
wurde und nun vom Landschaftsvertreter
Oberschwaben-Allgäu, Franz Mosch, noch
dem VSAN-Präsidium zur Absegnung vor-
geschlagen werden muss. 
Im nächsten Tagesordnungspunkt machten
die Verantwortlichen deutlich, wie wichtig
es ist, altes Filmmaterial zu digitalisieren
und neues, hochwertiges Filmmaterial von
sämtlichen Brauchtumsveranstaltungen zu
erstellen. Dazu müssten Spezialfirmen be-
auftragt werden, die entsprechende Kos-
tenvoranschläge unterbreiten sollen. Die
Zunfträte stimmten auch diesem Ansinnen
einstimmig zu, das Ziel Brauchtum auch di-
gital zu erhalten, weiter zu verfolgen.
Das Thema neue Medien wurde im nächs-
ten Tagesordnungspunkt direkt nochmal
aufgegriffen, denn der völlig veraltete Zunft-
Laptop soll erneuert werden. Dafür wurde
die anberaumte Budgetsumme von 800 –
1.000 EUR einstimmig freigegeben.
Zum Ende der Sitzung beantragte der neue
Zunftmeister noch die Ernennung von Rolf
Reitzel zum 6. Ehrenzunftmeister der Nar-
renzunft Aulendorf. Diesem Antrag folgten
die wahlberechtigten Zunfträte wiederum
einstimmig.
Zum Abschluss formierte Angele noch ei-
nen Wunsch: Das Brauchtum Fasnet wieder
wie gewohnt leben und erleben zu können,
mit allen Narren in den Straßen und Gassen
der Stadt. Bis dahin, müssen aber alle ge-
sund bleiben und auf sich Acht geben. 

Verschiebung 
Jahreshauptversammlung

Aufgrund des aktuellen Infektionsgesche-
hens, in Zusammenhang mit dem Coronavi-
rus und den damit verbundenen Kontaktbe-
schränkungen, findet die
Jahreshauptversammlung der SG Aulendorf
Tennis 1974 e.V. zu einem späteren Zeit-
punkt statt. Sobald eine Präsenzveranstal-
tung wieder möglich ist, wird der Termin hier
bekannt gegeben.

Studienkolleg St. Johann 
gewinnt „Kneipp Challenge“

Gesundheit bedeutet mehr als die Abwesen-
heit von Krankheit. Diese Erkenntnis haben
Schülerinnen und Schüler des Studienkol-
legs St. Johann unter Anleitung von Frau
Schmid in Bildern, Projekten und einem Vor-
trag festgehalten, beim Kneipp-Bund e.V.
zur „Kneipp-Challenge“ eingereicht und ge-
wonnen. 
Bei der „Challenge“ handelt es sich um ein
Preisausschreiben, welches eine kreative
Umsetzung der von Sebastian Kneipp be-
schriebenen „Fünf Säulen der Gesundheit“
sucht. Wasser – Bewegung – Ernährung –
Kräuter – Lebensbalance sind die Elemente
des von Kneipp beschrieben Gesundheits-
konzepts. „Im Kern geht es darum, einen ge-
sunden Lebensstil zu führen und achtsam
mit sich und seiner Zeit umzugehen“ so der
Arzt und Jury-Mitglied der „Kneipp-Challen-
ge“ Dr. Georg Eisenlauer. 
Das Studienkolleg hat bisher an allen Aus-
schreibungen des Kneipp-Bundes teilge-
nommen und bereits Preise für verschiedene
Projekte, wie das von Peter Hartmayer gelei-
tete Projekt zur Wasserkur, bekommen. In
Zeiten von coronabedingten Kontaktbe-
schränkungen und Schulschließungen war
die Teilnahme für die Schule eine besondere
Herausforderung. „Aus diesem Grund soll
die Verleihung des Preises auch eine Aner-
kennung des bisherigen Engagements sein.“
so Dr. Eisenlauer.
Anlässlich des 200. Geburtstags von Sebas-
tian Kneipp in diesem Jahr schreibt die Jury
erstmalig einen deutschlandweiten Wettbe-
werb für Schülerinnen und Schüler aus. Si-
cherlich werden sich auch in diesem Jahr
Kinder und Jugendliche am Studienkolleg
für die Ideen und Grundsätze eines gesun-
den Lebensstiles im Sinne Kneipps begeis-
tern können.

Schulen & 
Kindergärten

St. Johann
Blönried

Studienkolleg

Die Schulgemeinschaft freut sich über den
mit 1000 Euro dotierten Preis und ist ge-
spannt auf neue Impulse zum Thema gesun-
de Lebensführung. „Da die Schule bereits
mit dem goldenen Gütesiegel ‚Gesunde
Schule‘ des Landkreises Ravensburg ausge-
zeichnet wurde, bestätigt und motiviert uns
der Gewinn der ‚Kneipp-Challenge‘ weiter
dranzubleiben“ freute sich die Leiterin des
Tagesheims, Ulrike Schmid.

Tierwohlinitiative im Land-
kreis Ravensburg startet

Der Landkreis Ravensburg hat es sich zum
Ziel gesetzt, mit einer gemeinsamen „Tier-
wohlinitiative Ravensburg“ zur Verbesserung
des Wohlbefindens der Nutztiere im Land-
kreis beizutragen.
Die Initiative möchte interessierte Landwirte
fit für die Zukunft machen und sie dabei un-
terstützen, in ihren Ställen neueste Tierwohl-
kriterien umzusetzen. Fachkundige Wis-
sensvermittlung und gezielte Beratung
sollen helfen, mögliche Schwachstellen in
Haltungssystemen und Herdenführung auf-
zuspüren und eigene Lösungsansätze zu
entwickeln. Wichtigste Zielgruppe dieser
freiwilligen Initiative sind Milchvieh- und Rin-
derhalter, da diese die Landwirtschaft im
Kreis Ravensburg besonders prägen. Vor al-
lem Betriebe mit ganzjähriger Anbindehal-
tung haben im Rahmen dieses Projektes die
Chance, gezielte Lösungsvorschläge für
eine verbesserte Tierhaltung zu bekommen.
Auch ältere Laufställe stehen im Blickpunkt,
in denen das Tierwohl oft schon durch klei-
nere Maßnahmen verbessert werden kann.
„Ich freue mich über den Start der Tierwohl-
initiative und bin stolz, dass unser Landkreis
bei diesem wichtigen Thema vorangeht und
vom Land als Pilot gesehen wird“, sagt
Landrat Harald Sievers.
Das Landwirtschaftliche Zentrum in Aulen-

Informationen



dorf (LAZBW) und die beiden Milchviehbera-
tungsdienste des Kreises (Beratungsdienst
Milchvieh Ravensburg und Agrarberatung
Allgäu) sind unterstützende Projektpartner.
Das Ministerium für Ländlichen Raum fördert
diese Initiative als Pilotprojekt im Landkreis
Ravensburg.
Die vielseitigen Angebote umfassen Be-
triebsbesuche ebenso wie Workshops und
Vortragsveranstaltungen und werden von
kompetenten Fachkräften des Landratsam-
tes gemeinsam mit den Projektpartnern um-
gesetzt. Eine Bestandsaufnahme vor Ort mit
Schwachstellenanalyse, die Erarbeitung
praxistauglicher Verbesserungsmaßnahmen
bis hin zur Begleitung bei deren Umsetzung
sind die wichtigsten Maßnahmen. Zudem er-
halten alle Interessierten umfassende Infor-
mationsmaterialien und digitale Hilfen rund
ums Tierwohl.
Wenn Sie die Vorteile des freiwilligen Förder-
projekts wahrnehmen möchten, wenden Sie
sich bitte an die Koordinierungsstelle Tier-
wohlinitiative beim Landwirtschaftsamt. Dort
stehen Ihnen als Beraterin Linda Weigele
(Tel. 0751/85-6010, L.Weigele@rv.de) und
Beatrice Ruopp   (0751/85-6138, B.Ru-
opp@rv.de) als Projektleiterin zur Verfügung.

Ernährungszentrum 
Bodensee-Oberschwaben 
Online-Kochworkshop

„Ostermenü – einfach genial“
am Dienstag, 30.März

Kreis Ravensburg – Sie möchten zum Oster-
fest Ihre Liebsten mit einem Ostermenü
überraschen? Wie das Drei-Gänge-Menü
mit regionalen und saisonalen Zutaten und
einfachen Zubereitungsmethoden gelingt,
zeigt Ihnen die Referentin Manuela Schmied
bei diesem Mitkoch-Workshop. Der Online-
Workshop findet am Dienstag, den 30. März
um 17.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Anmeldung und weitere Informationen
unteroder Telefon 07524/ 9748-6410. Vor
dem  Online-Workshop  bekommen die Teil-
nehmer den  Link für den Web-Seminar-
raum, sowie die Rezepte per Mail zuge-
schickt.

Ernährungszentrum 
Bodensee-Oberschwaben 
Online-Vortrag am 31. März

„Bärenstarke Kinderkost 
– Ernährung nach dem 

1. Lebensjahr“
Kreis Ravensburg – Viele Fragen rund um die
Ernährung von Kleinkindern nach dem ers-
ten Lebensjahr beantwortet Referentin An-
drea Geißler in ihrem Online-Vortrag Außer-
dem gibt die Fachfrau für bewusste
Kinderernährung praktische Tipps für die
Umstellung von Babykost auf eine kindge-
rechte Ernährung und berät, welche Lebens-
mittel überhaupt für Kleinkinder geeignet
sind. Der Vortrag findet am Mittwoch, 31.
März um 18.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist

kostenfrei. Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter oder Tel. 07534-9748-6410.
Nach erfolgter Anmeldung bekommen die
Teilnehmer den Link für die Teilnahme am
Vortrag kurz vorher per Mail zugeschickt.

Entsorgungszentren Gutenfurt
und Obermooweiler 

am Karsamstag, 3. April 2021,
geschlossen

Kreis Ravensburg – Am Karsamstag, 3. April
2021, bleiben die Entsorgungszentren in Ra-
vensburg-Gutenfurt und Wangen-Obermoo-
weiler geschlossen.
An den darauffolgenden Werktagen gelten
die üblichen Öffnungszeiten von Montag bis
Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr sowie samstags von
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

Fortbildungs-Netzwerk 
Demenz im Landkreis 

Ravensburg – 
Telefonsprechstunde

Kreis Ravensburg - Das Netzwerk Demenz
ist ein Angebot des Landratsamtes Ravens-
burg sowie des ZfP Südwürttemberg am
Standort Weissenau und bietet für pflegende
Angehörige sowie Mitwirkende in ehrenamt-
lichen Diensten im Landkreis Ravensburg re-
gelmäßig kostenfreie Veranstaltungen und
Fortbildungen zum Thema „Demenz“ an.
Corona-bedingt muss der Start der für das
Frühjahr geplanten Veranstaltungen erneut
verschoben werden. Alternativ verlängert
das Netzwerk Demenz das Angebot seiner
Telefonsprechstunde für pflegende Angehö-
rige und ehrenamtlich Tätige bis Ende Mai
2021. Die Telefonsprechstunde findet immer
mittwochs von 9.30 Uhr – 13.00 Uhr statt.
Sie erreichen die Ansprechpartnerin, Frau
Marion Müller, unter der Rufnummer
0751/7601-2040. Zur Vereinbarung eines Te-
lefontermins per Email wenden Sie sich bitte
an: marion.mueller@zfp-zentrum.de
Bei Fragen rund um das Thema Hilfe- und
Pflegebedürftigkeit stehen ferner die An-
sprechpartnerinnen der Pflegestützpunkte
im Landkreis Ravensburg zur Verfügung:
Pflegestützpunkt Schussental: 
0751/85-3320 oder - 3321
Pflegestützpunkt Altshausen: 
0751/85-3318
Pflegestützpunkt Bad Waldsee:
07524/97483317
Pflegestützpunkt Leutkirch: 
07561/9820-3501
Pflegestützpunkt Wangen: 07522/996-3667

Gründung einer neuen 
Selbsthilfegruppe für Frauen

mit Gewalterfahrung
Kreis Ravensburg - Die Kontaktstelle für
Selbsthilfe des Landkreises Ravensburg

sucht zur Gründung einer neuen Selbsthilfe-
gruppe Frauen, die Gewalt erfahren oder er-
fahren haben. Die Pandemie verlangt derzeit
einen verstärkten Rückzug ins familiäre Um-
feld, wodurch die häusliche Gewalt deutlich
zugenommen hat. Gewalt kann sich in kör-
perlicher, verbaler, emotionaler, psychischer
oder sogar struktureller Form äußern. Häufig
kommen mehrere Formen der Gewalt zu-
sammen. Die Betroffenen kommen aus allen
sozialen Schichten mit unterschiedlichen
Bildungsgraden und kulturellen Hintergrün-
den.
Die Kontaktstelle für Selbsthilfe des Land-
kreises Ravensburg möchte gerade in der
derzeitigen Situation eine Hilfestellung bie-
ten. Die neue Selbsthilfegruppe für Frauen
mit Gewalterfahrung soll dabei helfen, Ab-
hängigkeiten und Isolation zu beenden. Die
Selbsthilfegruppe ersetzt keine psychothe-
rapeutische Begleitung. Vielmehr soll sie
eine Möglichkeit des Austauschs schaffen
und der Unterstützung im Alltag dienen. Be-
troffene können sich an die Kontaktstelle  für
Selbsthilfe beim Landratsamt Ravensburg
wenden: Tel.: 0751/85-3119
E-Mail: kontaktstelle-selbsthilfe@rv.de

Bis 31. März freiwillige 
Rentenbeiträge zahlen

(DRV BW) Obwohl das neue Jahr schon
längst begonnen hat, können in der Renten-
versicherung freiwillige Beiträge für 2020
noch bis 31. März 2021 rückwirkend gezahlt
werden. Das teilt die Deutsche Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Freiwillig einzahlen können zum Beispiel
selbstständig Tätige, Beamtinnen und Be-
amte sowie Hausfrauen/-männer. Wie hoch
die freiwilligen Beiträge sein sollen, be-
stimmt man selbst: mindestens 83,70 Euro
und höchstens 1.283,40 Euro pro Monat
sind zahlbar, wenn die Beiträge für 2020 gel-
ten sollen. Höchstens 1.320,60 Euro, wenn
sie für 2021 entrichtet werden. Aber auch
pflichtversicherte Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer ab 50 können mit zusätzlichen
Einzahlungen Abschläge ausgleichen und
ihre Rente damit erhöhen. Wie hoch in die-
sem Fall die Einzahlungen sein müssen, be-
rechnet auf Wunsch der Rentenversiche-
rungsträger. Für die Einzahlungen erhält man
Ansprüche auf Rehabilitationsleistungen
und Schutz für Hinterbliebene. Darüber hi-
naus erhöht man den Anspruch auf eine Al-
tersrente und unter besonderen Vorausset-
zungen auch die Anwartschaft auf eine
Erwerbsminderungsrente. Aber auch die
Rendite der gesetzlichen Rentenversiche-
rung kann sich sehen lassen: Für Abschlags-
einzahlungen zum Beispiel in Höhe von
5.000 Euro schreibt die DRV derzeit Ansprü-
che von 22,12 Euro monatlich brutto gut. Al-
lerdings sollten Interessierte vor der Einzah-
lung beachten, dass man sich im Gegensatz
zu vielen privaten Vorsorgeformen bei der
gesetzlichen Rente das eingezahlte Kapital
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nicht vorzeitig wieder auszahlen lassen
kann. Bei Tod besteht jedoch in der Regel für
die Eheleute oder eingetragenen Lebens-
partnerinnen und -partner ein Anspruch auf
eine Hinterbliebenenrente. Auch Kinder im
Alter unter 27 Jahren, die sich noch in Aus-
bildung befinden, sind durch Waisenrenten
abgesichert. Aus steuerlichen Gründen kön-
nen die zusätzlichen Einzahlungen in die ge-
setzliche Rentenversicherung ebenfalls inte-
ressant sein. Sie können als
Altersvorsorgeaufwendungen steuerlich gel-
tend gemacht werden. Dafür muss die Rente
im Alter versteuert werden. Ebenso zahlen
Rentnerinnen und Rentner Kranken- und
Pflegeversicherungsbeiträge aus den Ein-
nahmen. Da derzeit pandemiebedingt keine
persönlichen Beratungen in den Regional-
zentren und Außenstellen der DRV Baden-
Württemberg stattfinden können, sollten
sich Interessierte entweder per Video bera-
ten lassen oder sich telefonisch an die DRV
wenden (Kontaktdaten unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de). Mehr In-
formationen rund um die freiwilligen Beiträge
enthält die kostenlose Broschüre »Freiwillig
rentenversichert: Ihre Vorteile«. Die Broschü-
re »Flexibel in den Ruhestand« beschreibt
die freiwillige Beitragszahlung für Arbeitneh-
mer ab 50. Weitergehende Informationen
zum Thema Steuern finden Interessierte in
»Versicherte und Rentner: Informationen
zum Steuerrecht«. Die Broschüren können
von der Internetseite www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de heruntergeladen oder
als Papierversion bestellt werden (Telefon:
0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-
bw.de). 

Maschinenring 
Alb-Oberschwaben e.V.

Betriebs- und Familienservice
Fiona - Gemeinsamer Antrag 2021

Im Moment läuft die Antragsbearbeitung für
den Fiona Antrag. 2021
Persönliche Termine bei uns in der Ge-
schäftsstelle sind unter den Corona-Schutz-
maßnahmen möglich. 
Beachten Sie bitte, dass Beratungen zum
Gemeinsamen Antrag nicht angeboten wer-
den – lediglich das Ausfüllen des Online-An-
trags und der Schlagskizzen. 
Ansprechpartnerin Gemeinsamer Antrag:
Ulrike Reiter, Tel.: 07585/9307-11

VORANKÜNDIGUNG
Silofolien- und Altreifen-Entsorgung vom
13.-15. April (Dienstag – Donnerstag) 2021
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet
Folien und Altreifen annehmen und zu einem
für Sie günstigen Preis entsorgen. 
– Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meß-

kirch-Ringgenbach
– Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau

Lampertsweiler
– Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grün-

kraut
– Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326
Aulendor

Die Folie wird recycelt…damit gebrauchte
Folie Rohstoffe werden! 
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei
der Annahme in besenreinem Zustand sein
müssen. Stark verschmutzte Folie kann
nicht angenommen werden, diese kann als
Restmüll an den Sammelstellen entsorgt
werden.
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.,
88356 Ostrach, Tel. 07585/93070

Sammelbestellung 
Trichogramma-Schlupfwespen

Bestellen Sie bei uns Ihren Bedarf bis zum
07. Mai 2021.
Gerne können wir Ihnen auch eine Ausbrin-
gung mit Multikopter anbieten.
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.,
88356 Ostrach, Tel. 07585/93070

bwTreueBonus 
für alle naldo-Abokunden!

Da die naldo-Stammkunden trotz Corona-
Pandemie in großer Zahl dem Verkehrsver-
bund die Treue halten und ihr Abo nicht kün-
digen, sagt naldo „Danke!“. Bei Abos mit
monatlicher Zahlweise wird naldo im April
2021 nur die Hälfte des monatlichen Abobe-
trags abbuchen, bei Abos mit jährlicher
Zahlweise erfolgt im April 2021 eine Erstat-
tung in Höhe von 1/24 des Jahresbetrags.
Voraussetzung ist, dass das naldo-Abo im
März 2021 gültig ist. Folgende Abokunden
profitieren: Jahres-Abos, 9-Uhr-Jahres-
Abos, Eltern-Spar-Karten, Senioren-Abos,
Abos 25 (nur Abonnenten die bislang keine
Erstattung von Elternbeiträgen erhalten ha-
ben, wie z.B. Bufdis, FSJler und junge Ar-
beitnehmer). Alle Kunden, die den bwTreue-
Bonus erhalten, wurden bereits von ihrem
Abocenter angeschrieben und informiert.
Die Aktion bwTreueBonus wird dankenswer-
terweise vom Land Baden-Württemberg fi-
nanziert. Weitere Informationen finden sich
auf www.naldo.de

Bundesfreiwilligendienst 
im THW

Du weißt noch nicht, was du nach der Schu-
le machen möchtest? Sie stehen mitten im
Leben, planen jedoch eine Auszeit, um ein-
mal etwas ganz anderes zu machen oder
sind zurzeit arbeitssuchend? Oder möchten
Sie in Ihrem Ruhestand etwas Neues ken-
nenlernen und Ihr Wissen sowie Ihre Erfah-
rungen einbringen?
Ob jung und orientierungssuchend oder zu
alt für den Beruf, aber zu fit, um nichts zu
tun: Für unser neues Bufdi-Jahr suchen wir
zum 15. September Menschen jedes Alters
und Geschlechts, die das THW im Rahmen
eines einjährigen Bundesfreiwilligendienstes
kennenlernen möchten. In unserer Regional-
stelle Biberach oder in einem unserer zehn

Ortsverbände, beispielsweise im Ortsver-
band Weingarten, werden unsere Bufdis ein-
gesetzt: sei es in der Logistik, in der Fahr-
zeugtechnik oder im Verwaltungsbereich.
Das THW ist so vielfältig wie seine rund
80.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer, die von unseren Bufdis tatkräftig unter-
stützt werden. Ein Bufdi-Jahr im THW be-
deutet eine abwechslungsreiche und
sinnvolle Tätigkeit (optional auch in Teilzeit),
eine spannende und lehrreiche Zusammen-
arbeit mit unterschiedlichen Menschen so-
wie die Möglichkeit an verschiedenen Semi-
naren und Schulungen teilzunehmen und die
THW-Grundausbildung zu durchlaufen. Un-
sere Bufdis im THW sind sozialversichert, er-
halten ein monatliches Taschengeld in Höhe
von zurzeit 452 Euro inkl. Verpflegungszu-
schuss und haben einen Urlaubsanspruch
von 30 Tagen.
Noch Fragen? Die THW-Regionalstelle Bi-
berach freut sich auf deine/Ihre E-Mail an:
poststelle.rst_biberach@thw.de.

Pumptrack kann 
befahren werden

Der Wunsch der Jugendlichen nach einem
Pumptrack in Illmensee besteht bereits seit
einigen Jahren. Durch die Zusage von För-
dergeldern aus dem Förderprogramm Re-
gionalbudget konnte in den letzten Monaten
mit viel Eigenregie ein Pumptrack geplant
und gebaut werden. 
Die ursprünglich vorgesehene Erarbeitung
des Streckenlayouts mit Jugendlichen aus
der Gemeinde Illmensee konnte aufgrund
der Corona-Beschränkungen nicht durchge-
führt werden. Die Planung erfolgte demnach
im kleineren Kreis und wurde schließlich den
Jugendlichen vorgestellt. Die Strecke ist so
angelegt, dass Radbegeisterte jeden Alters
den Pumptrack nutzen können. Somit ent-
steht in unmittelbarer Nähe zu den Sportan-
lagen ein weiteres Angebot zur Bewegung
an der frischen Luft. Die Außenstrecke des
Pumptracks hat über 100 Meter Strecken-
länge und die Anlage ist flexibel gestaltet.
Durch die Abzweigungen, Kurven und mög-
lichen Richtungswechsel können viele unter-
schiedliche Linien gefahren werden. 
Lena Schuttkowski von der REMO-Ge-
schäftsstelle und Bürgermeister Michael
Reichle haben das Projekt besichtigt, um die
Umsetzungsmaßnahmen zu überprüfen.
Herr Reichle ist über die Fertigstellung des
Projekts erleichert: „Es freut mich sehr, dass
wir mit der Realisierung des Pumptracks ins-
besondere den Jugendlichen hier in Illmen-
see ein neues Angebot schaffen konnten.“
Ansprechpartner der Geschäftsstelle:
Lena Schuttkowski und Laura Ditze, Tele-
fon: 07584 9237-180 oder -181 bzw. E-
Mail: info@re-mo.org
Hintergrundinformationen:
Das Regionalbudget ist ein Förderverfahren
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“
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(GAK). Im Rahmen dessen stehen unserer
Region Fördermittel von Bund, Land und der
Aktionsgruppe Mittleres Oberschwaben zur
Verfügung. Damit werden Projekte bezu-
schusst, die im Rahmen der Projektaufrufe
eingereicht und ausgewählt wurden. Die Ge-
schäftsstelle des Vereins Regionalentwick-
lung Mittleres Oberschwaben e. V. (kurz:
REMO) koordiniert das Förderprogramm im
Aktionsgebiet Mittleres Oberschwaben. 

Vom Azubi zum Meister 
BAD SCHUSSENRIED (ZfP) – Vor fast zehn
Jahren hat Michael Hügler seine Ausbil-
dung in der Elektrowerkstatt am hiesigen
Standort begonnen. Nun ist er Hand-
werksmeister für Energie- und Gebäude-
technik - ein beispielhafter Karriereweg
im ZfP Südwürttemberg.
„Man sieht direkt, wenn sich etwas dreht
oder wenn etwas leuchtet und damit funkti-
onsfähig ist“, beschreibt Michael Hügler. „Es
sind die kleinen Erfolgsmomente, die mich
seit Anfang an begeistern.“ Im September
2011 hat der Elektroniker seine Ausbildung
in der Elektrowerkstatt am Standort Bad
Schussenried begonnen. Hügler berichtet
mit einem Lächeln: „Das Grundverständnis
für technische Sicherheit und ein großes In-
teresse für die Materie war bei mir schon im-
mer da.“
Die Elektrowerkstatt ist Teil des Technischen
Facilitymanagements des ZfP Südwürttem-
berg. Die Fachkräfte sind für die Instandset-
zung und Wartung von Elektroanlagen und –
geräten verantwortlich. Außerdem auch für
die Sicherheitssysteme wie beispielsweise
die elektronische Schließanlage sowie die
Lehrlingsausbildung im Fachbereich Elektro.
Qualitativ hochwertige Arbeit stehe in allen
Belangen an oberster Stelle steht. Hügler
verdeutlicht entsprechend: „Wir gewährleis-
ten technische Sicherheit und damit auch
die Sicherheit aller Mitarbeitenden und Pa-
tient*innen.“
Das fünfköpfige Team in der Elektrowerk-
statt erhält sowohl interne als auch externe
Aufträge.  Natürlich arbeiten wir auch außer-
halb des ZfP, aber die meisten Aufträge

kommen von Stationen, Wohngruppen, Mit-
arbeitenden aus Verwaltung oder der Küche
– aus den unterschiedlichsten Bereichen.“
Die vielen unterschiedlichen Einsatzorte ma-
chen seinen Arbeitsalltag besonders ab-
wechslungsreich, sagt Hügler. Zudem über-
nimmt er, seitdem er Geselle ist, in
regelmäßigen Abständen auch die Techni-
sche Rufbereitschaft.
Er hat früh gemerkt, dass sowohl der Beruf
als auch das ZfP Südwürttemberg als Ar-
beitgeber das Richtige für ihn sind. So stand
nach der Übernahme als Elektroniker für
Energie- und Gebäudetechnik im ZfP Süd-
württemberg für ihn fest, dass er sich noch
mehr Hintergrundwissen aneignen wolle.
„Im Personalgespräch wurde mir damals
mitgeteilt, dass in vier Wochen ein Kurs zur
Meisterausbildung startet“, erinnert sich
Hügler, „da habe ich nicht gezögert“. Im Ja-
nuar 2019 startete der 27-Jährige mit der
Meisterausbildung, die sich in vier Teile glie-
dert. Fachtheorie und Fachpraxis wurden in-

nerhalb von neun Monaten Vollzeitunterricht
vermittelt. Betriebswirtschaft und die Vorbe-
reitung auf die Ausbildungseignerprüfung
absolvierte Hügler in sechs Monaten berufs-
begleitend. Dazu pendelte er an drei Tagen
die Woche zwischen seinem Wohnort Ot-
terswang und der Kreishandwerkerschaft
Bodenseekreis in Friedrichshafen. „Ich war
meistens erst nach 0 Uhr Zuhause“, blickt er
zurück, „das war zwar hart, hat sich aber al-
lemal gelohnt.“ 
Nach einer zweitätigen Theorieprüfung, acht
praktischen Prüfungstagen allein im Fachteil
und nach einigen Lockdown-bedingten Ver-
zögerungen hat Hügler den Meistertitel nun
seit Januar in der Tasche. Neben vielen wei-
teren Fachkenntnissen, habe er mit diesem
Abschluss nun die Möglichkeit, einen eige-
nen Betrieb zu gründen oder andere auszu-
bilden. Doch Hügler möchte im ZfP bleiben.
„Im Prinzip arbeite ich genauso weiter wie
davor. Nur habe ich jetzt eine andere Sicht-
weise: Ich erkenne Fehler, Mängel und auch
die Zusammenhänge besser durch mehr
Fachwissen“, beschreibt der Handwerks-
meister.
Michael Hügler ist dankbar für seine Mög-
lichkeiten und das Miteinander im ZfP Süd-
württemberg. „Egal, ob’s ein kurzfristiger Ur-
laub wegen des Unterrichts war oder auch
die finanzielle Unterstützung seitens des Be-
triebs“, zählt der Fachmann auf, „ich habe
hier durchweg Rückhalt erfahren, das schät-
ze ich und dafür möchte ich mich bei allen
bedanken.“
Wie sehr diese Wertschätzung auf Gegen-
seitigkeit beruht, zeigt sich auch in der Aus-
sage von Martin Buchecker, dem Leiter des
Technischen Facilitymanagements: „Michael
Hügler ist nun einer von zehn Elektromeis-
tern und zwei Elektrotechnikern im Team.
Das finde ich eine richtig stattliche Zahl für
unser Unternehmen und zeigt, welch großes
Fachwissen wir in unseren Reihen haben.“ 
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Foto: Gemeinde Illmensee

2011 hat Michael Hügler seine Ausbildung in der Elektrowerkstatt am Standort Bad Schussenried
des ZfP Südwürttemberg begonnen. Inzwischen ist er Handwerksmeister für Energie- und Gebäu-
detechnik. (Foto: Sarah-Lisa Nassal)



Hinweis an alle 
„aulendorf aktuell“
-Abonnenten
Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, teilen
Sie uns dies bitte schnellst möglich mit, da Anfang April 

das Abo für das kommende Jahr abgebucht wird.
Druckerei Marquart GmbH · Telefon 07525/522

Saulgauer Str. 3 · 88326 Aulendorf · info@druckerei-marquart.de

Ganz nach Ihrem Geschmack!

Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

Druckerei Marquart

Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@druckerei-marquart.de



Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Telefax 0 75 25/89 50
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck Salzbrunn
Garten- und Landschaftsbau

Salzbrunn GbR · Am Bächle 17 · 88326 Aulendorf
Telefon 07525/502 · Telefax 07525/2457

www.salzbrunn-aulendorf.de

Goldankauf
Zahn-Bruchgold, Schmuck,
Silber, Uhren, Münzen, Orden,

bei Wirbel’s Haare & Mehr
Hauptstr. 103, Aulendorf
jeden Donnerstag 15 – 17.00 Uhr

H. Ege, Tel. 07391/71349

Klavierlehrerin mit 
längjähriger Erfahrung

Klavierunterricht
gerne bei Ihnen zu Hause
kostenl. Schnupperstunde

Tel. 0 15 20/198 57 97

Ganz nach Ihrem Geschmack!

Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

Druckerei Marquart

Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@druckerei-marquart.de


